Fragebogen zur Arbeit der Gemeinsamen Ausschüsse und Seelsorgebereichsräte 
Juni 2008 – verantwortlich: Satzungskommission des Diözesanrates
1. Allgemeine Angaben:

1.1. 
Ich bin Mitglied in einem   FORMCHECKBOX 
 Seelsorgebereichsrat (SBR)    FORMCHECKBOX 
 Gemeinsamen Ausschuss (GA)
1.2. 
Ich bin außerdem Mitglied in einem örtlichen Pfarrgemeinderat:     FORMCHECKBOX 
  ja        FORMCHECKBOX 
  nein

1.3. 
Ich bin Hauptamtliche/r: 
     FORMCHECKBOX 
  Priester       FORMCHECKBOX 
  Diakon    
 FORMCHECKBOX 
  PA/PR
 FORMCHECKBOX 
  GA/GR

1.4. 
Alter:        FORMCHECKBOX 
 bis 25
     FORMCHECKBOX 
  26 – 40       FORMCHECKBOX 
  41 – 55      FORMCHECKBOX 
  56 – 70      FORMCHECKBOX 
  71 und älter

1.5. 
Geschlecht:     


 FORMCHECKBOX 
  männlich    

 FORMCHECKBOX 
 weiblich

1.6. 
Unser Seelsorgebereich liegt 
 FORMCHECKBOX 
  in der Stadt
            FORMCHECKBOX 
  auf dem Land

1.7. 
Der GA/SBR hat  ……........  Mitglieder.

          
(Anzahl)


Davon sind           ..…......  Ehrenamtliche;    
…......  Hauptamtliche

1.8. 
In unserem GA/SBR gibt es 
 FORMCHECKBOX 

eine/ Vorsitzende/n

 FORMCHECKBOX 

eine/n Stellvertreter/in
 FORMCHECKBOX 

eine/n Schriftführer/in

 FORMCHECKBOX 

andere Funktionen 

2. Einschätzung der Arbeit im GA/SBR:

2.1.
Wie oft hat sich der GA/SBR bisher getroffen?   ...............................................................








                (Anzahl der Treffen, zeitlicher Abstand, ...)

Gab es eine schriftliche Einladung   


 FORMCHECKBOX 
  ja

durch wen?        .........................................................................................

 FORMCHECKBOX 
  nein


Gab es eine Tagesordnung?
 FORMCHECKBOX 
  ja


 FORMCHECKBOX 
  nein


Gab es ein Protokoll?


 FORMCHECKBOX 
  ja


 FORMCHECKBOX 
  nein

2.2.
Ist der GA/SBR ist für eine fruchtbare inhaltliche Arbeit im Seelsorgebereich notwendig?
unbedingt notwendig   6  -  5  -  4  -  3  -  2  -  1   verzichtbar     (bitte einen Wert ankreuzen)
2.3.
Hat die Arbeit im GA/SBR zu einer Verbesserung der Zusammenarbeit im Seelsorgebereich geführt?


 FORMCHECKBOX 
    ja

 FORMCHECKBOX 
   nein

2.4.
Sind die Aufgaben und Zuständigkeiten des GA/SBR für den Seelsorgebereich klar? 



 FORMCHECKBOX 
    ja

 FORMCHECKBOX 
   nein

2.5.
Hat die Arbeit des GA/SBR zu einer Entlastung geführt?

zeitlich:

 FORMCHECKBOX 
  ja


 FORMCHECKBOX 
  nein

 FORMCHECKBOX 
  zum Teil  

inhaltlich:

 FORMCHECKBOX 
  ja


 FORMCHECKBOX 
  nein

 FORMCHECKBOX 
  zum Teil    
ggf. Anmerkung dazu:


2.6.
Welche Themen wurden bisher im GA/SBR besprochen?
2.7.
Welche Aktivitäten hat der GA/SBR bisher angeregt, geplant oder selbst durchgeführt?
3. Arbeitsathmosphäre und Effektivität:
3.1.
Mit der Arbeitsatmosphäre im GA/SBR bin ich zufrieden

sehr
6  -  5  -  4  -  3  -  2  -  1
überhaupt nicht       (bitte einen Wert ankreuzen)

Wenn möglich, kurze Begründung: 

3.2.
Der GA/SBR arbeitet effektiv


sehr
6  -  5  -  4  -  3  -  2  -  1
überhaupt nicht       (bitte einen Wert ankreuzen)

Wenn möglich, kurze Begründung:

3.3.
Wo lagen bisher deutliche Schwächen in der Arbeit des GA/SBR? Gab es Blockaden?
3.4.
Wie ließe sich die Arbeit des GA/SBR noch verbessern? 
3.5.
Wer fördert die positive Entwicklung im Seelsorgebereich am meisten?

 FORMCHECKBOX 
 GA/SBR          
 FORMCHECKBOX 
 die einzelnen PGR            FORMCHECKBOX 
 Pastoralteam            
 FORMCHECKBOX 
 einzelne Pfarrer  
 FORMCHECKBOX 
 Leitender Pfarrer    (Mehrfachnennung möglich)
4. Verhältnis zu den Pfarrgemeinderäten:
4.1.
Gibt es Schwierigkeiten bei der Zusammenarbeit mit den PGR?    FORMCHECKBOX 
  ja        FORMCHECKBOX 
  nein
Wenn ja, welche?  


4.2.
Gibt es inhaltliche Überschneidungen mit der Arbeit in den Pfarrgemeinderäten?


 FORMCHECKBOX 
   Ja

 FORMCHECKBOX 
   nein
4.3.
Welches Gremium ist wichtiger für die zukünftige Entwicklung im Seelsorgebereich? 
    
 FORMCHECKBOX 
  der GA/SBR


 FORMCHECKBOX 
  der PGR


 FORMCHECKBOX 
  beide gleich wichtig 
5. Anregungen für die Satzungsänderung:
5.1.
aus Sicht der GA:

5.1.1.
Der GA hat in vielen Fragen nur beratende Funktion für den Seelsorgebereich. Das hat sich in der Arbeit ...
                 bewährt   
6  -  5  -  4  -  3  -  2  -  1    nicht bewährt   (bitte einen Wert ankreuzen)
Wenn möglich, kurze Begründung: 

5.1.2.
Sollten bei der Satzungsänderung die Aufgaben und Kompetenzen des GA klarer und verbindlicher festgelegt werden?

 FORMCHECKBOX 
   ja


 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja: Welche Aufgaben und Kompetenzen sollte der GA/SBR bekommen?

5.1.3.
Was wäre nötig, um die Arbeit und die Bedeutung des GA zu stärken?

5.2. aus Sicht der SBR:
5.2.1.
Für die Neuwahl der Räte 2010 muss die Möglichkeit geschaffen werden, Gesamt-pfarrgemeinderäte (GPGR) zu bilden (vgl. Statuten der Seelsorgebereiche im Erzbistum Bamberg, Kooperationsform 2: Pfarreiengemeinschaften, § 4; Amtsblatt 12/2005) 
Ist die bisherige Übergangsregelung für SBR als Grundlage für die entsprechende Ergänzung der Satzung geeignet? 
 FORMCHECKBOX 
   ja


 FORMCHECKBOX 
 nein
5.2.2.
Wie sollte das Verhältnis von GPGR und örtlichen Pfarrgemeinderäten ausschauen?

5.2.3.
Was sollte bei der Regelung für die GPGR unbedingt berücksichtigt werden?

5.3.
aus Sicht der Dekanatsräte:

5.3.1.
Wie könnte in Zukunft eine Einbindung der GA/GPGR in den Dekanatsrat aussehen?

5.3.2.
Wie kann eine Vermeidung von Doppelstrukturen und eine Entlastung  erreicht werden (Sitzungshäufigkeit, Mehrfachzuständigkeiten, ...)?
6. Sonstige Bemerkungen:

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!

Sollte der Platz nicht reichen, können Sie gerne ein Zusatzblatt verwenden.

Die Ergebnisse der Befragung werden zusammen gefasst und ab September auf der Homepage des Diözesanrates veröffentlicht.

Wenn Sie die Ergebnisse direkt erhalten möchten, geben Sie bitte Ihre e-Mail-Adresse an:
Bitte schicken Sie den Fragebogen bis spätestens 18. Juli 2008 per Post, Fax (0951/502-369) oder e-Mail (dioezesanrat@erzbistum-bamberg.de) zurück an:
Diözesanrat der Katholiken 
im Erzbistum Bamberg
Jakobsplatz 9
96049 Bamberg
